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Mit einer beispiellosen und selbslosen Aktion hat

der Schüler Felix Beike aus Arnum im Oktober 2014

während einer Studienfahrt eine Schülerin, die sich

das Leben nehmen wollte aus den Fluten des

Mittelmeers gerettet. Dafür erhielt der 19-Jährige

heute eine öffentliche Belobigungsurkunde von

Hemmingens Bürgermeister Claus Schacht. . "Felix

Beike hat ohne darüber nachzudenken sein eigenes

Leben in Gefahr gebracht, um die Schülerin, die er noch

nicht einmal kannte, zu retten. Ich bin stolz auf so einen

Mitbürger unserer Stadt und freue mich, dass ich die

Belobgungsurkunde überreichen darf", sagte

Bürgermeister Claus Schacht heute Nachmittag. Die

Situation spilete sich in den Morgenstunden des 6.

Oktober in Callela in Spanien ab. Gegen 5 Uhr morgens

war Beike mit einer Mitschülerin am Strand unterwegs

ins Hotel. Aus etwa 100 Metern Entfernung beobachtete

er, wie ein Mädchen und ein Mann direkt am Wasser eine Auseinandersetzung hatten. "Das Mädchen ist ganz plötzlich ins

Wasser gelaufen. Sie ist einfach losgerannt und hat noch nicht einmal ihre Handtasche aus der Hand gelegt. Da war mir

sofort klar, dass sie sich das Leben nehmen will und bin hinterher gelaufen", beschrieb der Schüler heute. Beike ist seit

Jahren Mitglied bei der DLRG und wusste sofort, was zu tun war. Er rannte zum Strand, streifte sich die Schuhe ab und

sprang in die Fluten, um das Mädchen zu retten. Nach kurzer Zeit erreichte er sie und zog sie per Rettungsgriff an den

Strand. "Es waren noch mehrere Personen am Strand, aber keiner hat reagiert. Deshalb habe ich sofort gehandelt. Ich habe

noch nicht mal darüber nachgedacht, dass ich noch einen Schlüssel und mein Handy in der Tasche hatte. Das teure Handy

war nach der Aktion nicht mehr funktionsfähig. Aber das ist nicht so wichtig", sagte Beike. Die Belobigung wurde von Beike's

Vater Thomas Böck beim Land Niedersachsen beantragt worden. "Ich bin einfach nur stolz, dass Felix so selbstlos

gehandelt hat", sagte Böck heute. Auch für Schacht bestand kein Zweifel am Verdienst für den Arnumer: "Die Rettung ist

eine fanstastische Sache, an die Sie sich Ihr ganzes Leben lang erinnern werden." Das gerettete Mädchen bedankte sich

nach der Aktion bei ihrem Retter. "Dass sie sich dfas Leben nehmen wollte, war ihr nach der Aktion sehr unangenehm. Aber

sie hat sich später bei mir bedankt", sagte Beike. 

Bürgermeister Claus Schacht (links) überreicht Felix Beike

die Belobigungsurkunde im Ratssaal des Hemminger

Rathauses. 
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